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Partnerschaftsqualität, Krankheit und Mortalität

Robles et al., Psychol Bulletin, 2014 



Paarinteraktion und Stress
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Psychobiologische Stresssysteme

Eisenberger & Cole, Nature Reviews Neurosci, 2012 



Paarinteraktion als Stresspuffer

Paarverhalten vor und nach psychosozialem Stress im Labor

- Vorstellungsgespräch

- Kopfrechenaufgabe

Kirschbaum et al., Neuropsychopharmacol, 1993
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N = 67 ♀ Alter: 21-45 Jahre
Einschluss Partnerschaftsdauer > 1J.; 
Ausschluss Rauchen, HC, Drogen, med. o. psych. Erkrankungen; 
Kontrolliert für Zyklusphase, Sport, Essen, Koffein und Tageszeit

Soziale Unterstützung und Stressantwort bei Frauen
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F= 2.64, p ≤ .05

Soziale Unterstützung und Stressantwort bei Frauen

Ditzen et al., Psychoneuroendocrinology, 2007



Spontan gezeigtes intimes Verhalten (Umarmen, Küssen, Händehalten) 

♀:  ↓ Cortisolanstieg (B= –0.016, SE= 0.006, p= .008) 

♂, ♀: ↓ Cortisol-Recovery nach Stress 

(♀B= –0.002, SE= 0.001, p= .016; ♂B= –0.002, SE= 0.001, p= .023).

N = 396 (198 Paare) Alter: 21-50 Jahre
Einschluss Partnerschaftsdauer > 1J.; 
Ausschluss Drogen, med. o. psych. Erkrankungen; 
Kontrolliert für Sport, Essen, Koffein und Tageszeit, Zyklus & HC

Berührung und Cortisol im TSST

Ditzen*, Germann* et al., Psychosom Med, 2019



N = 102 (51 Paare) Alter: 20-50 Jahre
Einschluss Doppelverdienerpaare
Ausschluss Drogen, med. o. psych. Erkrankungen; 
Kontrolliert für Sport, Essen, Schlaf, Koffein und Tageszeit
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Berührung und Cortisol im Alltag



Intimität Speichelcortisol

Positiver Affekt

Negativer Affekt

Ohne Mediation: B= -581.61 , p= .03
Mit Mediation: B= -382.29, p= .04

Berührung und Cortisol im Alltag

Ditzen et al., Psychosom Med, 2008



Neurobiologische Vermittler

Pinel (1997) Biopsychologie. Heidelberg: Springer



Oxytocin

Meyer-Lindenberg et al., Nature Rev Neurosci, 2011



Nacc= Nucleus Accumbens

In vitro receptor autoradiography with the selective oxytocin receptor ligand 
[125l]d(CH2)5[Tyr(Me)2,Tyr-NH9/2]OVT ([125l]OTA)

Oxytocin und Paarbindung

Young, Biol Psychiatry, 2012



Grinevich-group: Stereotaxic Surgery

Viruses:



Negative Paarinteraktion: Konflikt
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N = 94 (47 Paare), Alter: 20-55 Jahre
Einschluss Partnerschaftsdauer > 1J.; 
Ausschluss Rauchen, HC, Drogen, Schwangerschaft o. Stillen, med. o. psych. Erkrankungen; 
Kontrolliert für Zyklusphase, Sport, Essen, Koffein und Tageszeit

Begrüßung
Einverständnis
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Oxytocin und Paarkonflikt
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Oxytocin und Paarkonflikt: Konfliktverhalten

Ditzen et  al., Biol Psychiatry, 2009
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Messwiederholung im Abstand von 2 Wochen

N = 77 40 Männer, 37 Frauen, Alter: 21-50 Jahre
Ausschlusskriterien: Rauchen, Medikamente, Schwangerschaft, hormonelle Kontrazeptiva, psychische Erkrankung
Kontrolliert für: Menstruationsphase, Essen, Koffein, Sport, Tageszeit

Oxytocin und Wahrnehmung von Bindungsreizen



N = 77 40 Männer, 37 Frauen, Alter: 21-50 Jahre
Ausschlusskriterien: Rauchen, Medikamente, Schwangerschaft, hormonelle Kontrazeptiva, psychische Erkrankung
Kontrolliert für: Menstruationsphase, Essen, Koffein, Sport, Tageszeit

Oxytocin und Pupillen-Dilatation

Eckstein et  al., Soc Neurosci, 2019



Instruierte positive Interaktion: Loben



Instruierte positive Paarinteraktion im Scanner

Bilek et  al., PNAS, 2015



In einer kürzlich abgeschlossenen Studie am ZI in Mannheim untersuchten 
wir Paare gleichzeitig im Scanner.

Wir baten die Partner, sich gegenseitig Lob zu schicken und eine gemeinsame 
Aufgabe zu lösen. Gleichzeitig sahen sie sich über eine Kamera.

Loben und zentralnervöse Belohnungsaktivierung



Loben und zentralnervöse Belohnungsaktivierung

Eckstein, Stoessel et al., in preparation



Loben, Oxytocin und Stress im Alltag

Sadler et  al., JPSP, 2009



1 WocheN = 160 (80 Paare), Alter: 21-50 Jahre
Einschluss Partnerschaftsdauer > 1J.; 
Ausschluss Rauchen, HC, Drogen, Schwangerschaft o. Stillen, med. o. psych. Erkrankungen; 
Kontrolliert für Zyklusphase, Sport, Essen, Koffein und Tageszeit

Paarinteraktion, Stresshormone und Wundheilung

Tag 1



1 WocheN = 160 (80 Paare), Alter: 21-50 Jahre
Einschluss Partnerschaftsdauer > 1J.; 
Ausschluss Rauchen, HC, Drogen, Schwangerschaft o. Stillen, med. o. psych. Erkrankungen; 
Kontrolliert für Zyklusphase, Sport, Essen, Koffein und Tageszeit

Paarinteraktion, Stresshormone und Wundheilung
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Frisch et al., in preparation
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Oxytocin, instruierte Paarinteraktion und TNFα
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Aguilar-Raab et al., in preparation



Oxytocin, freundliches Verhalten und TNF-α

Im Trend reduzierte Oxytocin TNF-α levels 24h nach Wundapplikation 
(N= 159, dfe= 155, F= 2.96, p= .087).

Freundliches Verhalten während der Paarinteraktion war mit niedrigeren 
TNF-α Werten assoziiert (N= 159, dfe= 155, F= 9.26, p= .003).

Intranasales Oxytocin und freundliches Verhalten interagierten in der 
Reduktion der TNF-α  Werte (N= 159, dfe= 155, F= 5.93, p= .016).

Aguilar-Raab et al., in preparation



Oxytocin, instruierte Paarinteraktion und Schmerz

Während Oxytocin in der Wundheilungsstudie die Schmerzwahrnehmung bei 
den Männern reduzierte, verstärkte es sie bei den Frauen.

Pfeifer et al., in preparation



Laut ClinicalTrials.gov wurden oder werden momentan ca. 200 Studien zu den 
Effekten von Oxytocin bei psychischen Störungen durchgeführt:

− 24 zu Depression
− 22 zu Anxiety
− 41 zu Pain
− 28 zu Schizophrenia
− 40 zu Autism
− 8 zu Addiction
− 34 zu Trauma oder PTSD 
− Ca. 7 zu Personality Disorders

Clinical Trials zu Oxytocin und psychischen Störungen
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Fisher, Neuroendocrinol Lett, 2002; Arch Sex Behav, 2002; Bartels & Zeki, Neuroreport, 2002; 
Marazitti et al., Psychoneuroendocrinology, 2003, Baskerville & Douglas, CNSNS&Ther, 2010

Attraktivität
Beginn einer Beziehung



Diskussion

Partnerschaftsqualität, Bindung und Paarinteraktion beeinflussen die 
psychische und körperliche Gesundheit.

Von einer (chronischen) psychischen oder körperlichen Erkrankung ist die 
Partnerschaft unmittelbar betroffen.

 Einbeziehen der Beziehung in das Krankheitskonzept

 Einbeziehen des Partners in die Therapie



Anwendung: Psychotherapie im Paarkontext
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Danke Ihnen für Ihre Aufmerksamkeit!


	Foliennummer 1
	Partnerschaftsqualität, Krankheit und Mortalität
	Paarinteraktion und Stress
	Psychobiologische Stresssysteme
	Paarinteraktion als Stresspuffer�
	Soziale Unterstützung und Stressantwort bei Frauen
	Soziale Unterstützung und Stressantwort bei Frauen
	Berührung und Cortisol im TSST�
	Berührung und Cortisol im Alltag
	Berührung und Cortisol im Alltag�
	Neurobiologische Vermittler
	Oxytocin
	Oxytocin und Paarbindung
	Grinevich-group: Stereotaxic Surgery
	Negative Paarinteraktion: Konflikt
	Oxytocin und Paarkonflikt
	Oxytocin und Paarkonflikt: Konfliktverhalten
	Oxytocin und Paarkonflikt: Cortisol
	Oxytocin und Wahrnehmung von Bindungsreizen
	Oxytocin und Pupillen-Dilatation
	Instruierte positive Interaktion: Loben
	Instruierte positive Paarinteraktion im Scanner
	Loben und zentralnervöse Belohnungsaktivierung
	Loben und zentralnervöse Belohnungsaktivierung
	Loben, Oxytocin und Stress im Alltag
	Paarinteraktion, Stresshormone und Wundheilung
	Paarinteraktion, Stresshormone und Wundheilung
	Instruierte Paarinteraktion und Ruhe
	Instruierte Paarinteraktion und Cortisol
	Oxytocin, instruierte Paarinteraktion und TNFα
	Oxytocin, freundliches Verhalten und TNF-α
	Oxytocin, instruierte Paarinteraktion und Schmerz
	Clinical Trials zu Oxytocin und psychischen Störungen
	Paarinteraktion und Stress
	Paarinteraktion und Stress
	Paarinteraktion und Stress
	Diskussion
	Anwendung: Psychotherapie im Paarkontext
	Danke
	Danke Ihnen für Ihre Aufmerksamkeit!

